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BUCHLIEBLING PUBLIKUMS-WAHL  2010 
1. – 31. März 2010 
Österreich wählt seine Lieblingsbücher! 
 
Seit 2006 wird im Frühjahr von der ARGE Buchliebling – einer Initiative von Verlagsbüro 
Schwarzer und echo-Medienhaus in Kooperation mit dem Fachverband der Buch- und 
Medienwirtschaft in der WKO sowie dem Bundesministerium für Unterricht, Kunst und 
Kultur – die Buchliebling-Wahl ausgeschrieben. Dabei kann das Publikum seine 
Lieblingsbücher wählen, und die SiegerInnen werden im Rahmen der Buchliebling-Gala 
mit den begehrten Statuen ausgezeichnet. 
 
Publikumswahl:  
Der Buchliebling 2010 geht mit einigen Neuerungen in die 5. Runde. Erstmalig wurden von 
österreichischen Buchhandlungen in den einzelnen Kategorien vorab Bücher, die im Jahr 
2009 als Original-, Sonderausgabe oder Taschenbuch erschienen sind, nominiert. 125 
Buchhandlungen haben 2500 verschiedene Titel auf den eingesandten Nominierungsbögen 
genannt. Die ersten 10 Titel in jeder Kategorie stellen sich in Form von Auswahllisten von 
1. – 31. März 2010 der Publikumswahl.  
Darüber hinaus gibt es den Buchliebling-Joker. Hier kann jedes im Jahr 2009 neu erschienene 
Buch, das nicht in den Auswahllisten vertreten ist – z. B.: Lyrik, Lernhilfen, Regionalia, 
Reiseführer, Fachbücher … – gewählt werden. Die Joker-Auswertung erfolgt 
genreübergreifend für ein Kinder- und Jugendbuch sowie ein Erwachsenenbuch. 
In 460 österreichischen Buchhandlungen gibt es die kostenlosen Buchliebling-Magazine 
mit allen Auswahllisten und dem Stimmzettel. Auch im Internet kann unter 
www.buchliebling.com abgestimmt werden.  
Bei der im Mai, im Wiener Rathaus, stattfindenden Buchliebling-Gala werden die Sieger 
ausgezeichnet.  
 
Zusätzliche Ehrenpreise für besondere Leistungen: 
Buchmensch des Jahres: Gewählt von der Sonderjury des AusseerBuchForums, wird der Preis 
an eine Persönlichkeit verliehen, die sich in der Öffentlichkeit besonders für das Buch und das 
Lesen eingesetzt hat. 
Lifetime Award: Mit der Ermittlung der Preisträgerin/des Preisträgers für das 
schriftstellerische Lebenswerk  ist die Redaktion des Stadtmagazins „Wien live“ in 
Kooperation mit einer prominenten Expertenjury –  in diesem Jahr Dr. Johanna Rachinger,  
Dkfm. Dr. Hannes Androsch, Frederic Morton und Dr. Alexander Wrabetz – betraut. Die 
Veröffentlichung des Preisträgers erfolgt am Welttag des Buches, dem 23. April. 
Buchpreis für Menschenrechte: Unter Vorsitz von Prof. Johann P. Fritz, Director Emeritus 
International Press Institute (IPI) wurden weltweit 19 Journalisten und Medienexperten  
eingeladen, jeweils einen Titel zu empfehlen, der unter Berücksichtigung der UNO-
Menschenrechts-Charta als „besonders wertvoll“ einzustufen und entweder in deutsch oder 
englisch erhältlich ist. Aus diesen Büchern wählt eine sechsköpfige österreichische 
Journalisten-Jury den/die PreisträgerIn.      
 
Leseproben vieler ausgewählter Bücher auf www.handylesen.at 

 

Auf der Presse-Downloadseite: http://www.buchliebling.com/presse-downloads.html 
finden Sie Bildmaterial und Auswahllisten, die zur Veröffentlichung freigegeben sind. 
 
Kontakt: Ulrike Brunner, Telefon 01/548 13 15-15, ulrike.brunner@schwarzer.at  
Verlagsbüro Schwarzer, 1050 Wien, Ziegelofengasse 27/1/2 


